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Werde also nicht müde, deinen Nutzen zu suchen,  
indem du Anderen Nutzen gewährst.   Mark Aurel 

 
 

1. Leitbild als Mission 

 
 

Mission  

Mit unserer Arbeit verdienen wir unser Auskommen: Wir streben Gewinn in vielfältiger 

Form an. Unsere Arbeit soll in diese Welt mehr Frieden, Entfaltungsmöglichkeiten und 

Wohlergehen bringen. Wir gehen mehrere Wege, um dies zu ermöglichen. Einer davon ist, 

dass Dr.Migge-Seminare ca. 10% des Gewinns mit Menschen teilt, die nichts haben ς außer 

der Hoffnung auf Hilfe. Das freie Trainer- und Dozententeam unterstützt hierbei und 

fördert teilweise eigene Projekte. Wir sehen den Sinn unserer Arbeit nicht darin, Geld zu 

verdienen. Geld ist nur ein Mittel, um Werte zu verwirklichen. 

 

Feld  

Wir sehen, dass viele Menschen und Organisationen auf der Suche nach Orientierung und 

positiver Veränderung sind. Für viele kristallisiert sich die innere Vorstellung und Vision 

solcher Veränderung aktuell ƛƴ ŘŜƳ ²ƻǊǘ α/ƻŀŎƘƛƴƎάΦ Diese Menschen möchten zum einen 

lernen αŀƴŘŜǊŜ Menschenά zu beraten, zum anderen (und das oft mehr) möchten sie sich 

selbst entwickeln. Daher suchen sie Angebote von Spiritualität, Hilfe, Beratung, Coaching 

ǳΦ &Φ ǳƴŘ ƳǀŎƘǘŜƴ ŘƻŎƘ ƎƭŜƛŎƘȊŜƛǘƛƎ ŜƛƴŜƴ α{ŎƘŜƛƴά ƻŘŜǊ Ŝƛƴ α½ŜǊǘƛŦƛƪŀǘά dafür erhalten. 

Dieser Boom nach innen und nach außen ist Motor für viele Veränderungen. Wir möchten 

hier achtsam und leise sowie demütig einen Weg anbieten, um nicht als selbst ernannte 

DǳǊǳǎ ƻŘŜǊ αIŜƛƭǎōǊƛƴƎŜǊά einer postmodernen omnipotenten Beliebigkeit des 

Psychomarktes in Erscheinung zu treten. Wir möchten authentischen und fundierten 

inneren Wandel möglich machen und ein bißchen Professionalität im Äußeren anstoßen. 

Um den Begriff Coaching herum bewegen sich nämlich sehr viele Personen, die Freude an 

guten Veränderungen im Bereich Mensch (Individuum, Person) <> Organisation  haben und 

die nach Selbstannahme, Selbstreflexion und Wachstum suchen. Diesen möchten wir 

verlässliche Partner sein; psychologisch fundiert und auch mit Tiefe ins (nicht plakative) 

Spirituelle oder in die Philosophie. 

 

Zweck  

Für diese Menschen bieten wir spannende und erlebnisorientierte Fortbildungen, 

Weiterbildungen und Ausbildungen im Format Coaching an; einige auch im Format 

Psychotherapie (für Heilpraktiker/innen und Psychotherapeuten). Unsere Kunden können 

dabei zwischen verschiedenen didaktischen Wegen, Intensitätsstufen, Preisstufen und 

angestrebten Abschlüssen wählen: Fernkurse mit Kurzseminar, Aufbau- und Fachseminare 

für Coaches, Ausbildung zum Systemisch-Integrativen Coach (SIC®), Business-Coach-

Ausbildung (IHK) [bis 2012]. Wir möchten Menschen fördern und fordern, sie zu mehr 
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Selbstreflektion, Achtsamkeit und Selbstannahme befähigen. Wir möchten Menschen 

befähigen, ein Leben aus tiefen Werten heraus zu führen (kein oberflächliches 

selbstsüchtiges Leben). Doch niemand wird überredet ober überzeugt. Wir eröffnen 

lediglich Möglichkeiten des Dialogs und des Lernens. Hierfür machen wir Angebote und 

geben Anregungen. Dabei greifen wir zum größten Teil auf anerkannte Ansätze aus der 

wissenschaftlichen Psychologie zurück und auf Haltungen aus der praktischen Philosophie. 

Wir möchten unser Seminarkunden befähigen, dass sie andere Menschen professionell als 

Coach oder Psychotherapeuten (je nach Weiterbildung) begleiten können. 

 

Kunden 

Unsere Seminarkunden kommen aus ganz Deutschland zu uns nach OWL (Ostwestfalen 

Lippe) und in unsere Partner-Seminarhotels deutschlandweit. Manche kommen aus 

anderen Staaten zu uns. Unsere Seminarkunden und der Erfolg ihres Lernens und ihrer 

Persönlichkeitsentwicklung stehen im Mittelpunkt: Sie sollen sich bei uns wohl fühlen, 

sollen sich angeregt und bewegt fühlen, sollen nachhaltig lernen und sich entwickeln 

können, sollen neue Wege für sich entdecken können. Wir begegnen unseren Kunden auf 

Augenhöhe und nehmen ihre Wünsche und Bedürfnisse sehr ernst: Im Seminarbüro und 

im Seminar. Doch wir fördern und fordern auch Selbstverantwortung. Unsere Kunden 

wissen oder ahnen bereits im Vorfeld, dass sie sich selbst entwickeln und kennenlernen 

möchten, bevor sie andere Menschen (in Organisationen oder im Privaten) beraten 

können (das erfahren wir immer wieder in abschließenden oder viel späteren Feedbacks). 

Wenn sie dies nicht wissen, zeigen wir ihnen das behutsam auf. Unsere Hauptzielgruppe 

sind Menschen über 25 Jahren, die einen großen Wunsch nach Veränderung, Sinn, innerer 

Haltung und Werteorientierung haben. Es sind nicht so sehr Menschen, die ausschließlich 

α¢ƻƻƭǎά ƭŜǊƴŜƴ ƳǀŎƘǘŜƴ oder oberflächliche Sozialtechniken. Unsere Kunden sind zum 

größten Teil Einzelpersonen und Selbstzahler: Personen, die sich aus eigener Motivation 

auf die Suche nach einer Coach-Fort- oder Weiterbildung gemacht haben, die verschiedene 

Verfahren beinhaltet und Raum für Selbsterfahrung bietet. Wir wenden uns vorwiegend 

an Kunden mittlerer Einkommensstufen ς und nicht so sehr an Personen mit sehr hohen 

Einkommen. 

 

Fähigkeiten 

Wir haben Berufserfahrung, Trainingserfahrung, Therapieerfahrung, kaufmännische 

Kenntnisse, Organisationskenntnisse, Seelsorgeerfahrung, spirituelle Erfahrung (christliche 

Meditation, Naikan, Yoga, Tanztherapie u. v. a.), Erfahrung der philosophischen Praxis, 

CǸƘǊǳƴƎǎŜǊŦŀƘǊǳƴƎΧ ŀǳǎ Ǿielfältigen Perspektiven. Wir entwickeln unsere Kompetenzen, 

unser Wissen, unser Know-how in einem Prozess der gegenseitigen wertschätzenden 

Beeinflussung im Team und mit unseren Kunden weiter, um diese Vielfalt an unsere 

Kunden weitergeben zu können. Das ist manchmal nicht einfach, da sich gegensätzlich 

Herkunftsberufe und Traditionen auch widersprechen können. Doch wir streben nach 

einem anspruchsvollen Kompromiss oder dem, was in der Tiefe vereint. Wir vernetzen 

unsere Erfahrungen aus der Konzeption von Lehrgängen, aus der Beratung unserer 



  

5 

 

© Dr.Migge-Seminare®   2004-2016 f 

Leitbild & Ethik 

 

Kunden, aus der Seminarorganisation, aus der Tätigkeit als Tutor/in, Dozent/in und 

Trainer/in. Unsere Trainer und Studienleiter bilden sich kontinuierlich fort, treffen sich 

regelmäßig zu Intervisionen, Workshops und Gesprächskreisen. Wir lassen uns gegenseitig 

zu Wachstum und Weiterentwicklung beeinflussen und nehmen die Qualität unserer 

Arbeit sehr ernst. 

 

Partner 

Unsere Geschäftspartner sind beispielsweise die Fernschulen der Klettgruppe und ihre 

Mitarbeiter/innen, die Tagungshotels, in denen unsere Seminare durchgeführt werden,  

unsere Zulieferer für Kopien und Skripte sowie Büromaterial, unser Bürovermieter, unsere 

Wirtschafts- und Steuerberaterkanzlei, die Verlage, in denen unserer  Bücher erscheinen, 

ǳƴǎŜǊ ¢ŜƭŜƪƻƳƳǳƴƛƪŀǘƛƻƴǎǇŀǊǘƴŜǊΣ ŘƛŜ ±ŜǊōŅƴŘŜΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ƛƳ ƎƭŜƛŎƘŜƴ CŜƭŘ α/ƻŀŎƘƛƴƎά 

bewegen, die Fachpresse, die sich um Wirtschaft und Weiterbildung, Kommunikation, 

Seminare, Management, Coaching, Distance- und Blended-Learning bemüht, unsere 

direkte Umgebung (Minden-Lübbecke und Ostwestfalen) u. v. a.    

 

Alle unsere Geschäftspartner werden mit Höflichkeit und Respekt behandelt. Wir sehen 

uns als wirkliche Partner und möchten mit unserer Arbeit auch ihren Unternehmenserfolg 

stützen und ihnen als Menschen begegnen, um ihnen und uns zu ermöglichen in einer 

menschenfreundlichen, wertschätzenden und vertrauensvollen Atmosphäre arbeiten zu 

können.  

 

 

Auf der nächsten Seite erklären wir Ihnen, auf welche Verfahren und Methoden wir uns 

wesentlich beziehen und woher wir unsere Grundhaltungen oder unsere „Tools“ haben: 

 

 

 

Einige Bücher von Björn Migge. Hierin werden unsere  

αtƘƛƭƻǎƻǇƘƛŜά ǳƴŘ IŀƭǘǳƴƎ ǾƛŜƭŦŀŎƘ ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴΦ 
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 α±ŜǊŦŀƘǊŜƴ ǳƴŘ aŜǘƘƻŘŜƴά 

Wir bringen Kompetenzen aus verschiedensten Bereichen in unserem Team zusammen: 

Expertenwissen, Prozesskompetenz, Therapiekompetenz, Beratungs-Know-How. Diese 

Kompetenz umspannt das Individuum und die sozialen Bezüge einzelner ebenso wie 

Organisationen oder größere ǎƻȊƛŀƭŜ {ȅǎǘŜƳŜΦ ²ƛǊ ŀǊōŜƛǘŜƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ αDŜǎŎƘƛŎƘǘŜ ǳƴŘ ŘŜƴ 

DŜǎŎƘƛŎƘǘŜƴά όǳƴŘ aŜǘƘŀǇŜǊƴύ ǳƴǎŜǊŜǊ YƭƛŜƴǘŜƴΣ Ƴƛǘ ƛƘǊŜƴ {chwächen, Abgründen, 

Brüchen und mit ihrem Können, ihren Fähigkeiten, ihrem Glück, ihrer Hoffnung und ihren 

Bestleistungen. Wir sehen in Menschen ihr Potential (das Fakultative) und nicht das bisher 

Gewesene (das Faktische). Wir arbeiten mit Problemen ebenso wie mit den Wünschen, 

Vorstellungen, Ressourcen und Lösungsideen. Zusammen mit unseren Klienten reden, 

denken, analysieren, fühlen, imaginieren und handeln wir in hilfreichen und rahmenden 

Begegnungen auf Augenhöhe. Viele Außenbeobachter nennen das ein modernes 

αeklektisches oder integratives ±ƻǊƎŜƘŜƴάΦ ±ƛŜƭƭŜƛŎƘǘ ƪǀƴƴǘŜ Ƴŀƴ ŀǳŎƘ ŀƴŘŜǊŜ ²ƻǊǘŜ ŘŀŦǸǊ 

finden. Wir haben keine eigene Schule ς holen uns von außen aber immer wieder Impulse 

und Ideen von großen Pionieren, von Querdenkern, Trendangebern (ein zweideutiges 

Wort) und Kritikern. Wir fußen dabei einerseits auf bewährte Verfahren der 

Psychotherapie:  

 

Psychodynamik, Systemische Therapie, erlebnisorientierte Verfahren, wie 

tiefenpsychologisches und systemisches Psychodrama und Hypno-Systemik, Schema-

Modus-Therapie, Gestaltarbeit, Aspekte der Integralisschule, kognitive Verhaltenstherapie, 

Logotherapie, Existenzanalyse, Existenzial Counseling u. a.  

 

Wir fußen aber auch in eine Haltung, die typisch ist für die Philosophische Praxis und dem 

sogenannten Critical Thinking (eine Mischung aus sokratischem Dialog, Erkenntnistheorie 

und wahrnehmungs- und sozialpsychologischer Forschung), in der keine Tools genutzt 

werden, sondern nur der ehrliche Dialog und das kluge Erfühlen, Spüren und Nachdenken.  

 

Beispiel: Auf der folgenden Seite finden Sie Elemente oder Module der Ausbildung zum 

Systemisch-Integrativen Coach (SIC)®. Unsere Seminare führen Schritt für Schritt zu einer 

integrativen Sichtweise. Auch in Einzelseminaren zu Aufstellung, Kognitionsarbeit etc. 

weisen wir auf die Integrative Sichtweise und den verbindenden Blick über den Tellerrand 

hin. 
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Darüber hinaus setzen wir bewährte Modelle oder Verfahren ein, die aus der Wirtschaft, 

der Managementlehre oder der Philosophie entwickelt worden sind. 

 

Wir beobachten und beachten die moderne Wissenschaft in den Beratungs- und 

Therapieformaten ς sehen uns aber in der Teamarbeit eher als Kunsthandwerker in 

hilfreichen Begegnungen (Coaching-Beziehungen) und nicht als Wissenschaftler und auch 

nicht als Technizisten (Tool-Anwender): Drop your tools. 

 

Ethik und Werte 

Wir haben uns der Ethik des Deutschen Bundesverbandes Coaching (DBVC), der Ethik der 

International Coach Federation (ICF) und der Ethik des Deutschen Fachverbandes Coaching 

(DFC) angeschlossen. Dr.Migge-Seminare® GbR und das gesamte Team unterstützen 

außerdem die Werte des Forums Werterorientierung in der Weiterbildung (FWW). Diese 

Ethik- und Berufs-Codices schließen ein, dass wir uns von jedweden Sekten distanzieren, 

dass wir Menschen- und Persönlichkeitsrechte achten, dass wir fair mit uns selbst und 

unseren Kunden umgehen u. v. a. Werte sind uns sehr wichtig! Wir reden nicht nur 

darüber, sondern leben sie auch. 
 

Der Link zum FWW: www.forumwerteorientierung.de  

 

 

 

 

 

Systemik

Tiefen-
psychologie

Kognition       
NLP-Elemente  

Denken

Imagination 
Intuition       

Hypno-Coaching

Philosophische Praxis           
Critical Thinking

Psychodrama 
Aufstellung 

Aktionmethoden

Sinnorientierung 
Existenanalyse

Integrative Optionen 
Schema-Coaching 
oder EmbodiMind

http://www.forumwerteorientierung.de/
http://www.forumwerteorientierung.de/
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2. Didaktisches Konzept 

Wie wir vorgehen und warum 
   
Unsere Seminarkunden verfolgen unterschiedliche Ziele: Einige möchten bald nach einer 
umfassenden Weiterbildung als Coach arbeiten, weshalb sie Praxis-Know-How erlernen 
möchten; andere möchten vorwiegend neue Methoden und Sichtweisen erleben, 
kennenlernen und rational verstehen; wieder andere möchten sich persönlich 
weiterentwickeln und persönliche Muster verstehen oder sogar verändern. Bei jedem 
Teilnehmenden liegt eine ganz individuelle Mischung dieser drei Hauptmotive vor (neben 
weiteren Motiven). 

 

 
 
Wir bauen unser Weiterbildungskonzept so auf, dass alle drei Hauptmotive angesprochen 
werden. Wir fragen Teilnehmende auch nach weitere Wünschen, denn es gibt noch mehr 
Motive für eine Coach-Weiterbildung. 
 
Nach unserer Überzeugung genügt es überhaupt nicht, wenn in Coaching-Weiterbildungen 
α²ƛǎǎŜƴά ŘǳǊŎƘ ŜƛƴŜƴ ±ƻǊǘǊŀƎ ǾŜǊƳƛǘǘŜƭǘ ǿƛǊŘΦ {Ŝƭōǎǘ ŜƛƴŜ ƭŜōŜƴŘƛƎŜ 5ƛǎƪǳǎǎƛƻƴ Ǿƻƴ ²ƛǎǎŜƴ 
ist niemals genügend. Zusätzlich zu der rationalen Vermittlung im Dialog mit den 
Teilnehmenden benötigt eine gute Weiterbildung unbedingt (!) auch den Aspekt des 
Erlebens (persönliche emotionale, auch körperliche und handelnde Erfahrung). Daher üben 
unsere Teilnehmenden in den drei Rollen Klient ς Coach ς Prozessbeobachter jedes 
ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜ α¢ƻƻƭǎά ƛƴ ŀƭƭŜƴ ŘǊŜƛ wƻƭƭŜƴΣ ǳƳ Ȋǳ ŜǊƭŜōŜƴΣ Ȋǳ ƘŀƴŘŜƭƴ ǳƴŘ Ȋǳ ǾŜǊǎǘŜƘŜƴΦ  
 
Wir diskutieren über Wissen, die Teilnehmenden lesen zuhause Lehrbücher und arbeiten 
diese anhand von Fragekatalogen gemeinsam durch. So kommen wir auf einen 
gemeinsamen Wissensstand. Praktisches Know-How wird erklärt, dann live demonstriert 
und anschließend fehlerfreundlich durch die Teilnehmenden intensiv geübt. Anschließend 

Praxis-Know-How

Methoden, Wissen

Persönliches 
Wachstum

Weiterbildungziele der Teilnehmenden bei 
Dr. Migge-Seminare

Praxis-Know-How

Methoden, Wissen

Persönliches Wachstum
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werden die Erfahrungen (auch Fehlschläge) besprochen. Die Auswertung führt zu einer 
ŜǊƴŜǳǘŜƴ [ŜǊƴǎŎƘƭŜƛŦŜ ƛƳ «ōŜƴ Χ {ƻƭŀƴƎŜΣ ōƛǎ ²ƛǎǎŜƴ ǳƴŘ YǀƴƴŜƴ Ȋǳ IŀƭǘǳƴƎ ǳƴŘ tǊŀȄƛǎ 
werden. Daher üben wir bis spät abends. 
 

 
 
Wir stellen kein Wissen als gegeben dar. Stattdessen bieten wir Ihnen unterschiedliche 
Sichtweisen an. Wir sagen auch, welche wir vorziehen und warum. Das ist aber eine 
persönliche Entscheidung (oft jedes Trainers). Aber da unsere Seminarkunden aus 
unterschiedlichen Bereichen und Lebenshintergründen kommen, ist es ganz natürlich, dass 
sie vielleicht andere Vorzüge, Wertungen oder Bedürfnisse haben als wir aus dem 
Trainerteam. Daher sind uns Toleranz und Dialog wichtig! So lernt jeder nach seinem 
eigenen Vermögen und für seine eigenen Ziele. Dennoch ist uns ein bestimmtes Werteset 
wichtig, dass durch die Ethik ς beispielsweise des www.dfc-verband.de und des 
www.forumwerteorientierung.de ς beschrieben ist oder durch die freiheitliche 
Grundordnung Deutschlands. Auf dieser Basis sind wir dann in anderen Fragen tolerant. 
²ŀǎ ǿƛǊ αǿƛǎǎŜƴά ǳƴŘ ǾŜǊǎǘŀƴŘŜƴ ƘŀōŜƴΣ ǿŜƴŘŜƴ ǿƛǊ Řŀƴƴ ǸōŜƴŘ ŀƴΣ ŘŀƳƛǘ ǿƛǊ Ŝǎ ŀǳŎƘ 
erleben! Hierbei verhindern wir keine Emotionen, Kindheitserinnerungen oder 
Körperwahrnehmungen, sondern beziehen sie als wichtige Ressourcen und Lernchancen 
mit ein. Aber wir erzwingen auch nichts! Doch das Erleben mit Hirn, Herz, Bauch und 
Händen und Füßen ist uns sehr, sehr wichtig. Zu einem sehr großen Teil sind wir emotionale 
und intuitive Lebewesen. Und Emotionen, Intuition sowie der Körper und das Handeln sind 
wesentlich, wenn es um Lernen geht. Die Forschung in der Erwachsenenpädagogik 
(Andragogik) zeigt uns auch, dass diese Tradition aus den humanistischen 
Psychotherapierichtungen nicht nur eine Vorliebe ist, sondern rationale Notwendigkeit 
guten Lernens! 
Was wir verstanden haben, im Dialog erarbeitet haben, an uns selbst erlebt und erspürt 
haben, wenden wir im Praxisfeld Coaching an: Zunächst tun wir das im geschützten 
Übungsraum der Lerngruppe, dann in Peergruppen, dann mit den ersten Übungsklienten, 
dann mit echten Klienten. Wir verbessern dabei durch Lesen, Dialog, Supervision und 
Übung immer wieder die Lernschleife von Wissen ς Erleben ς Handeln. 
 

Verstehen im 
Dialog

Erleben als 
ganzer Mensch

Anwenden und 
Handeln

Zugänge des Lernens bei Dr. Migge-Seminare

Verstehen im Dialog Erleben als ganzer Mensch Anwenden und Handeln

http://www.dfc-verband.de/
http://www.forumwerteorientierung.de/
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3. Ausbildungsziele unserer Coach-Fortbildungen 

 
Lernzielumschreibung 
   
Was lernen Sie? Nach der Fortbildung zum Coach können Sie Coaching- Prozesse im 
Personal- sowie im Business-Coaching professionell gestalten und Ihre Klienten 
wertschätzend und wirksam durch Coaching unterstützen. Sie können klar formulieren, 
was Sie als Coach auszeichnet und haben ein stimmiges Konzept entwickelt.  
 
Sie haben eine ethisch fundierte Haltung als Coach erworben.  
 
Sie sind in der Lage, Coaching-Prozesse anhand der Klienten-Anliegen und des 
Arbeitsvertrages so zu gestalten, dass die Klienten ihre Potenziale erkennen und 
entwickeln, stimmige Ziele formulieren und erreichen sowie einschränkende Einstellungen 
erkennen und überwinden lernen.  
 
Sie fördern dabei den Klienten als einzigartiges Individuum und berücksichtigen 
gleichermaßen die Wirklichkeit von Organisationen und Systemen (Unternehmen, Firmen, 
Familien), in die der Klient eingebettet ist.  
 
Sie haben Ihre Ethik sowie Ihre kommunikativen, analytischen, sozialen und emotionalen 
Fähigkeiten reflektiert und entwickelt und können zahlreiche Coaching-Methoden und -
Werkzeuge umsichtig anwenden. Sie sind in die Theorie und Literatur des Coachings gut 
eingeführt und Sie kennen den hohen Nutzen von professioneller Vernetzung und 
kontinuierlicher Weiterentwicklung, Weiterbildung, Intervision und Supervision und 
greifen darauf vielfältig zurück. 
 

Doch Achtung: Coaching macht nicht reich! 

Wir wissen ς und das sagen wir unseren Kunden immer wieder ganz klar ς dass nur ca. 5% 
der Seminarabsolventen fünf Jahre nach einer Coaching-Ausbildung tatsächlich zu einem 
großen Teil vom Coaching leben werden. Fast niemand kann das direkt nach der 
Ausbildung. Es braucht fünf Jahre weiterer Übung, Vernetzung, Erprobung, bis man Kunden 
hat und das eigene Konzept ausgereift ist. 95% brauchen noch länger oder werden diesen 
Weg niemals gehen. Doch die meisten AbsolventInnen sind trotzdem sehr zufrieden, weil 
sie das Coaching eher als erfüllendes Hobby nutzen oder für ihre Arbeit innerhalb eines 
Unternehmens als Bereicherung u. a. Fast alle sagen auch, dass ihnen eine Coach-
Ausbildung im Rahmen der Persönlichkeitsentwicklung enorm wichtig war und ihr Leben 
sehr positiv verändert hat. Dabei wird auch immer wieder der sehr nette Kontakt zu den 
Mitlernenden genannt, die oft lebenslange gute Freunde werden. Allerdings: Reich und 
beruflich erfolgreich wird mit und an dem Coaching fast niemand! Daher überlegen Sie sehr 
gut, warum Sie eine Coaching-Ausbildung absolvieren möchten. Wenn Sie damit Ihren 
Lebensunterhalt verdienen müssen oder möchten, dann raten wir zu einem 2. Standbein! 
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4. Team-Ideen von 2004 ς so fing es an mit der Leitbildidee 

 
 

WIR: Wertebildung & Weiterbildung 
 
Was uns als Team bewegt und was wir bewegen möchten. So hatten wir dies bei unserer 
Gründung 2004 einmal formuliert. Es war unser erster Versuch eines Leitbildes. Einige 
Daten und Zahlen sind hier aktualisiert.  
 
WIR haben Freude 

 

Wir haben Freude an der gemeinsamen Arbeit. Wir entwickeln Ideen und machen aus 
Seminarkonzepten spannende Gruppenerlebnisse, die Einzelpersonen fördern und 
fordern. Wir tauschen uns aus und fühlen uns in der gemeinsamen Arbeit miteinander 
verbunden. Diese Gemeinschaft stützt uns und wir verdienen damit einen Teil unseres 
Lebensunterhaltes. Wir fördern uns und zeigen unseren Seminarteilnehmer/innen, wie sie 
besser kommunizieren können und in ihren Berufen leistungsfähiger und mit mehr Erfolg 
agieren können. Wir blicken über den Tellerrand psychotherapeutischer Schulen hinweg 
und erkennen hilfreiche und nützliche Ansichten und Haltungen aus verschiedenen 
Beratungs- und Therapieschulen als gleichwertig an. In unserem Team nutzen wir 
erlebnisorientierte Verfahren - vornehmlich aus dem Psychodrama und der Gestaltarbeit 
oder der Hypno-Systemik - und verbinden diese mit unseren Kompetenzen aus der 
Psychodynamik, Organisationsberatung und Aufstellungsmethoden, aus kognitiver 
Verhaltenstherapie, Systemischen Beratung. Wir "impfen" unsere Klienten nicht mit 
Ideologien, sondern fördern die Selbstkritik, Selbstverantwortung, Reflektionsfähigkeit, die 
Suche nach eigenen fundierten Wegen. Wir lehnen jede Form von Beratung oder Therapie 
ab, die dogmatisch oder apodiktisch die Freiheit von Meinungen, Glauben oder 
Handlungen einschränkt. In unserer Arbeit erkennen wir die Selbstkompetenz unserer 
Klienten an und fördern diese. Wir vertreten eine Auffassung, die mit den Methoden der 
empirischen Sozialwissenschaften (inkl. der akademischen Psychotherapie) und 
wissenschaftlichen Psychologie nicht im Widerspruch steht. Hierzu gehört auch, dass zu 
den Beratungs- und Schulungsmethoden in unserem Team keine esoterischen Praktiken 
oder Theorien gehören. Wir orientieren uns an Professionsstandards des Deutschen 
Bundesverbandes Coaching (DBVC e.V.) und des Deutschen Fachverbandes Coaching DFC: 
www.dfc-verband.de  

Aber Spaß, Geld, Gemeinschaft, Theorien und Seminare sind nicht alles für unser Team. 
Wir möchten gemeinsam "wachsen" und dabei auch unsere Seminarteilnehmer/innen und 
unsere Klienten mitnehmen (oder sie dazu einladen). 

http://www.dfc-verband.de/
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WIR beginnen bei uns selbst 

Begegnung mit dem eigenen Denken, Fühlen und Handeln: Selbsterfahrung, 
Selbstakzeptanz und Selbstliebe ... 

Die Haltung, die wir uns selbst gegenüber entwickeln wird sich in unseren Beziehungen 
zeigen. Coaching und Beratung geschieht weit mehr über "Haltung" als über Technik oder 
Tools. Hilfreich, auf dem Weg zu dieser inneren Haltung - oder eines ihrer Ziele? -  ist 
"Selbstliebe". Mit Selbstliebe meinen wir nicht den weit verbreiteten schädlichen 
Narzissmus, sondern die Fähigkeit, ehrlich zu sich selbst sagen zu können: Ich bin 
liebenswert, ich bin wertvoll, ich bin einzigartig, meine Liebe ist anderen Menschen 
wertvoll. Ich bin eingebunden in etwas viel größeres, in ein Miteinander mit Menschen, mit 
der Natur, mit Gott. Hier gebraucht jeder seine ungenügenden ²ƻǊǘŜ ŦǸǊ αDƻǘǘάΦ 5ŀƳƛǘ ƛǎǘ 
nicht eine Religion oder ein Dogma gemeint, dass Menschen vorgeschrieben wird; auch die 
matte Reflexion Gottes in menschlichen Vereinigungen ist damit nicht gemeint.  

Nur Menschen, die ihren Selbsthass, ihren Selbstzweifel, die überhöhten Ansprüche, die 
Furcht, Angst, Wut und Verzweiflung, Urteil und Verurteilung, Größe und Demut, 
{ŜƘƴǎǳŎƘǘ ǳƴŘ ¢ƛŜŦŜΧ ƛƴ ǎƛŎƘ ƪŜƴƴŜƴ ƭŜǊƴŜƴ ǳƴŘ ƭŀƴƎǎŀƳ ƎŜƎŜƴ Ϧ{Ŝƭōǎǘ-Liebe", 
aŜƴǎŎƘŜƴƭƛŜōŜ ǳƴŘ αDƻǘǘŜǎƭƛŜōŜά ŜƛƴǘŀǳǎŎƘŜƴΣ ƪǀƴƴŜƴ ǎƛŎƘ Ǿƻƴ ŦŀƭǎŎƘŜƴ [Ŝƛstungszielen, 
Rechthaberei, Machtkämpfen, Süchten und anderen Ablenkungen, wie Erregung und 
"immer mehr Spaß" frei machen. Erst das macht frei für wirkliche Begegnung eines anderen 
"Du". 

WIR wirken in unseren Begegnungen 

Begegnungen auf Augenhöhe - in Familien, in Nachbarschaft, in Unternehmen ... 

Wir lernen zu verstehen, dass andere Menschen, denen wir von Du zu Du begegnen, ihre 
eigene Geschichte haben, ihre eigenen Anschauungen, Meinungen, Bedürfnisse haben... 
Auch wenn es schwierig ist, versuchen wir die Menschen, denen wir begegnen (die 
Nächsten) zu akzeptieren, ihnen Wertschätzung zu geben und sie zu lieben. Wir würden 
uns freuen, wenn die Führungspersonen, die unsere Seminare besuchen, ihre 
Mitarbeiter/innen als wirkliche Mitmenschen wahrnehmen und sie umsichtig und 
wertschätzend zu behandeln lernen. Daraus kann sich eine Familien-, Nachbarschafts- und 
Unternehmenskultur entwickeln, zu der Menschen wirklich dazugehören möchten. Wir 
wissen aber auch, dass sich das recht "idealistisch" liest und dass die Begegnung von 
Mensch zu Mensch (und nicht nur von Rollenkonserve zu Rollenkonserve) immer wieder 
neu beginnt: Durch Gespräche, Zeit, Hilfe und Interesse, die wir in die Begegnung in unserem 
direkten "Umfeld" investieren. Die wirkliche Begegnung von Du zu Du macht viele 
Menschen auch frei für eine spirituelle Begegnung in ihrem Inneren (manche mögen hier 
von Gott sprechen; andere von einem immanenten oder transzendenten Prinzip, das alles 
Sein durchdringt). Dadurch gehen unser Wirken und unsere Verantwortung in dieser Welt 
über unsere persönlichen Begegnungen hinaus. Unser Arbeitsstil in Seminaren ist Achtsam. 
²ƛǊ ƎŜƘŜƴ ŀƪȊŜǇǘƛŜǊŜƴŘ ǳƴŘ ŘƻŎƘ ŀǳŎƘ αƳƛƭŘ ƪƻƴŦǊƻƴǘƛŜǊŜƴŘά ǾƻǊΣ ŘŀƳƛǘ ŘƛŜ 
SeminarteilnehmerInnen sich als Person angenommen und gewürdigt fühlen ς aber doch 
auch einen Spiegel vorgehalten bekommen, der sie zu Lernprozessen anregen kann, für die 
sie selbst die Verantwortung und Steuerung übernehmen können. 
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WIR wirken auch in die Ferne  

Solidarität mit unseren fernen Nächsten und Verantwortung für diese Welt ... 

Wir leben in Wohlstand und Sicherheit. Gleichzeitig sterben täglich ca. 100.000 Menschen 
an den direkten Folgen von Hunger. Beispiele: Der Landwirtschafts-Chef eines 
internationalen Nahrungsmittelkonzerns erklärte: Zehn Millionen kleine Produzenten 
müssten aus dem globalen Markt verschwinden! Dies führt(e) zur tausendfacher 
Arbeitslosigkeit von Kleinstbauern, zu stillem Hungertod, einem drastischen Anstieg der 
Kinderprostitution, zu Verelendung und vielen weiteren schrecklichen Folgen (Quelle: Jean 
Ziegler, Sonderberichterstatter der UNO-Menschenrechtskommission. Buchpublikation 
u.a.: "Das Imperium der Schande", geb. Bertelsmann 2005; TB-Ausgabe wird 2007 
erscheinen). Ca. 500 Großkonzerne und ihre politischen Partner steuern mit solchen und 
ähnlichen Entscheidungen die Veränderungen auf unserem Planeten. Hier wäre es 
wünschenswert, wenn neben dem globalen neoliberalen Steuerungselement "Geld" auch 
Prinzipien des Teilens, Gebens, der Solidarität mehr in den Vordergrund treten könnten. 
Ein anderes Beispiel (von vielen): Südlich der Sahara leben 14.000.000 Aids-Waisen, Kinder, 
die ihre Eltern durch Aids verloren haben (in Afrika gibt es über 40.000.000 Aidskranke). 
Einige Hilfsaktionen bemühen sich um diese Menschen. Insgesamt gehen aber die 
Finanzkraft des Nordens und auch die medizinische und soziale Innovation nur dorthin, wo 
die Investitionen sich als Geld auszahlen (in den kaufkräftigen Norden). Auch die über 
2.000.000 HIV-infizierten oder an Aids erkrankten Kinder Afrikas erhalten keine Hilfe, da es 
keine Aids-Medikamente für Kinder gibt (diese werden im Norden nicht nachgefragt). Hier 
fehlt ein zusätzliches ethisches Steuerungselement und ein Verantwortungsgefühl, das sich 
über den "persönlichen Horizont" ausdehnt. Das sind nicht nur gedankliche "Ideale" und 
die üblichen "Bilder, um Spendenbereitschaft und Mitleid zu erzeugen". Hier geht es um 
die Wirklichkeit von vielen Millionen Mitmenschen anderswo. Und jeder von uns kann sich 
entscheiden: zu helfen oder sich mit anderen wichtigeren Themen zu beschäftigen. Ein 
paar Euro im Monat helfen viel! Ihre Stimme hilft auch. 

Unsere Ziele geben wir nicht in Form von Vorträgen weiter. Wir versuchen sie zu leben, oft 
im Stillen. In unseren Coachings und Seminaren erleben unsere Klienten eine Atmosphäre 
der Wertschätzung und der Meinungsfreiheit. Unsere Erfahrung ist jedoch: Wer lernt auf 
sich selbst zu schauen (und nicht nur auf die Fassade seines Selbst), die/der öffnet sich für 
eine andere Form von Verantwortung. Wir würden uns freuen, wenn immer mehr 
Privatpersonen und global denkende Führungspersonen in der Wirtschaft ihre Stimme und 
ihre Entscheidungsbefugnisse nutzen möchten, um eine solidarische Sicht und ein 
solidarisches Handeln für die ganze Welt zu ermöglichen. Das erfordert sicherlich Mut und 
wird bei vielen auf Unverständnis stoßen. 

Unsere Seminarkunden helfen uns zu helfen. Dr.Migge-Seminare und einige 
Teammitglieder spenden 10% ihrer Teameinnahmen an die Dt. Welthungerhilfe, den 
Stiftungsfonds Deutscher Coaches (Afrika- und Asienhilfe), Brot für die Welt und die 
YƛƴŘŜǊƴƻǘƘƛƭŦŜΦ 5ŀ ǾƛŜƭŜ Ǿƻƴ ǳƴǎ ƴǳǊ αƴŜōŜƴōŜǊǳŦƭƛŎƘά ƻŘŜǊ ƴǳǊ Ȋǳ ŜƛƴŜm sehr geringen Teil 
als Coach oder Trainer/in arbeiten, ist das schon eine beachtliche Summe. Zuerst war uns 
ōŜƛ αмл҈ά Ŝƛƴ ōƛǎǎŎƘŜƴ ƳǳƭƳƛƎΦ !ōŜǊ ƳƛǘǘƭŜǊǿŜƛƭŜ ƳŀŎƘǘ Řŀǎ ƧŜŘŜǊ ƎŜǊƴŜ ǳƴŘ ǿƛǊ ƘŀōŜƴ 
gemerkt, dass die Auswirkungen gar nicht so schlimm sind. Dann ist das neue Auto halt erst 
zwei Jahre später dran, oder auf ein bisschen Dekoration in der Wohnung muss verzichtet 
ǿŜǊŘŜƴΧ !ōŜǊ ŘŀŦǸǊ ƪǀƴƴŜƴ ǿƛǊ Ƴƛǘ ŘƛŜǎŜƳ ƪƭŜƛƴŜƴ .ŜǘǊŀƎ ǾƛŜƭŜƴ tǊƻƧŜƪǘŜƴ ǳƴŘ aŜƴǎŎƘŜƴ 

http://www.amazon.de/dp/3570550192?tag=teamdrmiggeco-21&camp=1410&creative=6378&linkCode=as1&creativeASIN=3570550192&adid=1EZ43NDX8PPYERNQ3FW0&
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helfen: Brunnenbau, Augen-OPs, AIDS-Aufklärung, Errichten von Schulen, Fördern von 
Kinder- ǳƴŘ CǊŀǳŜƴǇǊƻƧŜƪǘŜƴΧ aŀŎƘŜƴ {ƛŜ ŘƻŎƘ ŀǳŎƘ ƳƛǘΗ Kommen Sie an Bord: (siehe 
unten)  

 

 
Bitte kommen Sie an Bord und machen Sie mit!  
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5. Fundraising 

 

 

Der Stiftungsfonds Deutscher Coaches ist ein Unterfonds der Stiftung Deutsche 

Welthungerhilfe DWHH. Unser Stiftungsfonds setzt sich aktuell für ein Projekt in Afrika ein. 

Jährlich fließen 60.000 Euro in den Fonds (Stand April 2016); Tendenz jährlich stark 

steigend! 

Wir haben den Stiftungsfonds Deutscher Coaches gegründet (Gründungskapital) und sind mit 

großen monatlichen Beträgen Dauerzustifter dieses Fonds. Durch den Deutschen Fachverband 

Coaching (DFC), den wir initiiert haben, generieren die Mitglieder des Verbandes pro einhundert 

Mitglieder jährlich weitere 12.000 Euro Zustiftungen. Wir finanzieren die Geschäftsstelle des DFC, 

ŘŀƳƛǘ млл҈ ŘŜǊ αaƛǘƎƭƛŜŘǎōŜƛǘǊŅƎŜά ŘŜǎ 5C/ ǎǘŀǘǘ ŀƴ ŘŜƴ ±ŜǊōŀƴŘ ŘƛǊŜƪǘ ƛƴ ŘŜƴ {ǘƛŦǘǳƴƎǎŦƻƴŘǎ 

Deutscher Coaches bei der Welthungerhilfe fließen können. Die Mitglieder des DFC setzten sich 

nicht nur für Ethik und Qualität im Coaching ein, sondern ermöglichen der Deutschen 

Welthungerhilfe wichtige Projekte in Afrika zu finanzieren.  

Helfen auch Sie uns zu helfen! Werden Sie auch Mitglied im DFC: Info 

www.dfc-verband.de. Sie zahlen keinen Beitrag! Stattdessen werden 

Sie Zustifter/ in des Fonds bei der Dt. Welthungerhilfe, der zu 100% von 

der Dt. Welthungerhilfe beaufsichtigt und genutzt wird und der Afrika- 

und Asienhilfe zukommt. 

Bild: Christine und Björn Migge mit Marc Herbeck und Inge Kuchen von der Dt. Welthungerhilfe auf 

dem Coaching Convent des Deutschen Fachverbandes Coching (DFC) im März 2014.  

>> Informationen zur Stiftung: www.coaching-stiftung.de << 

http://www.dfc-verband.de/
http://www.coaching-stiftung.de/

